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Augsburg, 17.03.2016 Nr. 11 

 Verordnung vom 03.03.2016 über das Wasserschutzgebiet in der Gemarkung Ustersbach zum Schutz der öffentlichen Wasserversor-

gung (Brunnen V) der Gemeinde Ustersbach 

 Bekanntmachung über die Erteilung einer Baugenehmigung an  

 Vollzug der Bienenseuchenverordnung; Schutzmaßnahmen gegen die Varroatose 

 

 

 

Verordnung vom 03.03.2016 

über das Wasserschutzgebiet 

in der Gemarkung Ustersbach 

zum Schutz der öffentlichen 

Wasserversorgung (Brunnen 

V) der Gemeinde Ustersbach 

 

Siehe Anlage 1 und 2 

 

Augsburg, 03.03.2016 

_______________________________ 

 

Bekanntmachung über die 

Erteilung einer 

Baugenehmigung an  

 

Firma 

Abenstein  Bauunternehmen 

GmbH & Co. KG 

Von-Stein-Str. 9 

89335 Ichenhausen  

 

Das Landratsamt Augsburg, Untere 

Bauaufsichtsbehörde, hat mit Bescheid 

vom 08.03.2016 Az.Nr. 3-43-2016-BA 

folgende Baugenehmigung erlassen: 

 

Die Baugenehmigung zur Errichtung 

einer Wohnanlage (11 Wohneinheiten) 

mit Tiefgarage auf dem Grundstück 

Fl.Nr. 225 der Gemarkung Bobingen 

entsprechend den mit dem 

Genehmigungsvermerk vom 08.03.2016 

versehenen Bauvorlagen wird erteilt. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe Klage  

 

bei dem Bayerischen Verwaltungsge-

richt in Augsburg, 

Postfachanschrift:   Postfach 11 23 43, 

86048 Augsburg, 

Hausanschrift:         Kornhausgasse 4, 

86152 Augsburg, 

  

schriftlich oder zur Niederschrift des 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 

dieses Gerichts erhoben werden. Die 

Klage muss den Kläger, den 

Beklagten (Freistaat Bayern) und den 

Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen und soll einen bestimmten 

Antrag enthalten. Die zur Begründung 

dienenden Tatsachen und Beweismittel 

sollen angegeben, der angefochtene 

Bescheid soll in Urschrift oder in 

Abschrift beigefügt werden. Der Klage 

und allen Schriftsätzen sollen 

Abschriften für die übrigen Beteiligten 

beigefügt werden.  

 

Hinweise zur 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

 

Durch das Gesetz zur Änderung des 

Gesetzes zur Ausführung der 

Verwaltungsgerichtsordnung vom 

22.06.2007 (GVBl. S. 390) wurde das 

Widerspruchsverfahren im Bereich des 

Bauordnungsrechts abgeschafft. Es 

besteht keine Möglichkeit, gegen diesen 

Bescheid Widerspruch einzulegen. 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten 

gegen die bauaufsichtliche Zulassung 

eines Vorhabens, hat keine 

aufschiebende Wirkung (§ 212 a BauGB 

-Baugesetzbuch-). 

 

Beim Landratsamt Augsburg kann 

jedoch nach § 80 Abs. 4 VwGO 

(Verwaltungsgerichtsordnung) die 

Aussetzung der sofortigen Vollziehung 

der Baugenehmigung oder beim 

Verwaltungsgericht Augsburg die 

Wiederherstellung der aufschiebenden 

Wirkung nach § 80 Abs. 5 VwGO 

beantragt werden. 

 

Die Klageerhebung in elektronischer 

Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 

 

Kraft Bundesrechts ist bei 

Rechtsschutzanträgen zum 

Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 

grundsätzlich ein Gebührenvorschuss 

zu entrichten.  

 

Hinweis zur Bekanntmachung  

 

Es wird darauf hingewiesen, dass mit 

dieser Bekanntmachung die Zustellung 

des obengenannten 

Baugenehmigungsbescheides an die 

betroffenen Nachbarn i. S. von Art. 66 

Abs. 1 S. 6 BayBO ersetzt wird; die 

Zustellung gilt mit dem Tag der 

Iand
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Verordnung vom 03.03.2016
über das Wasserschutzgebiet
in der Gemarkung Ustersbach
zum Schutz der öffentlichen
Wasserversorgung (Brunnen
V) der Gemeinde Ustersbach

Siehe Anlage 1 und 2

Augsburg, 03.03.2016

über die
einer

Bekanntmachung
Erteilung
Baugenehmigung an

Firma
Abenstein Bauunternehmen
GmbH & Co. KG
Von-Stein-Str. 9
893351chenhausen

Das Landratsamt Augsburg, Untere
Bauaufsichtsbehörde, hat mit Bescheid
vom 08.03.2016 Az.Nr. 3-43-2016-BA
folgende Baugenehmigung erlassen:

Die Baugenehmigung zur Errichtung
einer Wohnanlage (11 Wohneinheiten)
mit Tiefgarage auf dem Grundstück
FI.Nr. 225 der Gemarkung Bobingen
entsprechend den mit dem
Genehmigungsvermerk vom 08.03.2016
versehenen Bauvorlagen wird erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach
Bekanntgabe Klage

seiner

bei dem Bayerischen VenNaItungsge-
richt in Augsburg,

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43,
86048 Augsburg,

Hausanschrift: Kornhausgasse 4,
86152 Augsburg,

schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle
dieses Gerichts erhoben werden. Die
Klage muss den Kläger, den
Beklagten (Freistaat Bayern) und den
Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel
sollen angegeben, der angefochtene
Bescheid soll in Urschrift oder in
Abschrift beigefügt werden. Der Klage
und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten
beigefügt werden.

Hinweise zur
Rechtsbehelfsbelehrung:

Durch das Gesetz zur Änderung des
Gesetzes zur Ausführung der
VenNaItungsgerichtsordnung vom
22.06.2007 (GVBI. S. 390) wurde das
Widerspruchsverfahren im Bereich des
Bauordnungsrechts abgeschafft. Es
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besteht keine Möglichkeit, gegen diesen
Bescheid Widerspruch einzulegen.

Die Anfechtungsklage eines Dritten
gegen die bauaufsichtliche Zulassung
eines Vorhabens, hat keine
aufschiebende Wirkung (ä 212 a BauGB
-Baugesetzbuch-).

Beim Landratsamt Augsburg kann
jedoch nach ä 80 Abs. 4 VwGO
(VenNaItungsgerichtsordnung) die
Aussetzung der sofortigen Vollziehung
der Baugenehmigung oder beim
VenNaItungsgericht Augsburg die
Wiederherstellung der aufschiebenden
Wirkung nach ä 80 Abs. 5 VwGO
beantragt werden.

Die Klageerhebung in elektronischer
Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.

Kraft Bundesrechts ist bei
Rechtsschutzanträgen zum
VenNaItungsgericht seit 01.07.2004
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss
zu entrichten.

Hinweis zur Bekanntmachung

Es wird darauf hingewiesen, dass mit
dieser Bekanntmachung die Zustellung
des obengenannten
Baugenehmigungsbescheides an die
betroffenen Nachbarn i. S. von Art. 66
Abs. 1 S. 6 BayBO ersetzt wird; die
Zustellung gilt mit dem Tag der
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Landratsamt Augsburg
Az.: 52.15 — 6420/01-1 V 3.2

V e r o r d n u n g
des Landratsamtes Augsburg über das Wasserschutzgebiet in der Gemarkung Ustersbach zum
Schutz der öffentlichen Wasserversorgung der Gemeinde Ustersbach (Brunnen V auf dem
Grundstück Flur—Nr. 125 der Gemarkung Ustersbach), Landkreis Augsburg, vom 03.03.2016

Das Landratsamt Augsburg erlässt aufgrund der 55 51 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 2 und 52 des Wasser-
haushaltsgesetzes -WHG- (Bekanntmachung vom 31.07.2009 — BGBI I Seite 2585, zuletzt
geändert durch Art. 320 der Verordnung vom 31.08.2015 — BGBI I Seite 1474) in Verbindung

mit Art. 31 Abs. 2 und 63 des Bayer. Wassergesetzes - BayWG— (Bekanntmachung vom
25.02.2010 — GVBI Seite 66, zuletzt geändert durch Art. 9a Abs. 12 des Gesetzes vom
22.12.2015 - GVBI Seite 458) folgende

Verordnung

51
Allgemeines

Zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung der Gemeinde Ustersbach wird für den
Brunnen V auf dem Grundstück Flur-Nr. 125 der Gemarkung Ustersbach das in 5 2 näher
umschriebene Schutzgebiet festgesetzt. Für dieses Gebiet werden die Anordnungen nach
55 3 bis 7 erlassen.

5 2
Schutzgebiet

(1) Das Schutzgebiet besteht aus:
einem Fassungsbereich,
einer engeren Schutzzone und
einer weiteren Schutzzone.

(2) Die Grenzen des Schutzgebietes und die einzelnen Schutzzonen sind in dem im Anhang
(Anlage 1) verkleinert veröffentlichten Lageplan eingetragen. Für die genaue Grenzziehung
ist der Lageplan im Maßstab 1 : 2.500 vom 20.02.2014 (Boden und Wasser Büro für Hydro-
geologie, angewandte Geologie und Wassenlvirtschaft) maßgebend, der im Landratsamt
Augsburg sowie in den Räumen der Verwaltungsgemeinschaft Gessertshausen in Gesserts-
hausen niedergelegt ist; er kann dort während der Dienststunden eingesehen werden. Die
genaue Grenze der Schutzzone verläuft auf der jeweils gekennzeichneten Grundstücks-
grenze oder, wenn die Schutzzonengrenze ein Grundstück schneidet, auf der der Fassung
näheren Kante der gekennzeichneten Linie.

(3) Veränderungen der Grenzen oder der Bezeichnungen der im Schutzgebiet gelegenen
Grundstücke berühren die festgesetzten Grenzen der Schutzzonen nicht.

(4) Der Fassungsbereich ist durch eine Umzäunung, die engere und die weitere Schutzzone
sind in der Natur in geeigneter Weise kenntlich gemacht.

horn
Schreibmaschine
Anlage 1
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(2) Soweit diese Verordnung oder eine aufgrund dieser Verordnung ergehende Anordnung erhöhte
Anforderungen festsetzt, die die ordnungsgemäße land- oder forstwirtschaftliche Nutzung
einschränken oder Mehraufwendungen für den Bau und Betrieb Iand- oder forstwirtschaft—
Iicher Betriebsanlagen zur Folge haben, ist für die dadurch verursachten wirtschaftlichen
Nachteile ein angemessener Ausgleich nach Art. 32 i.V. mit Art. 57 BayWG zu leisten.

59
Ordnungswidrigkeiten

Nach 5 103 Abs. 1 Nr. 7a, Abs. 2 WHG, Art. 74 Abs. 2 Nr. 1 BayWG kann mit Geldbuße bis zu
50.000,-- Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. einem Verbote nach ä 3 Abs. 1 zuwiderhandelt,

2. eine nach ä 4 ausnahmsweise zugelassene Handlung vornimmt, ohne die mit der Befreiung
verbundenen lnhalts- und Nebenbestimmungen zu befolgen,

3. Anordnungen oder Maßnahmen nach den ää 5 und 7 nicht duldet.

ä 10
Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis
Augsburg in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung des Landratsamtes Augsburg über das Wasserschutzgebiet
der öffentlichen Wasserversorgung der Gemeinde Ustersbach vom 01.08.1975 (Amtsblatt
vom 21.08.1975 Nr. 33) in der Fassung der Änderung vom 24.05.1983 (Amtsblatt vom
26.05.1983 Nr. 20) mit Berichtigung vom 31.05.1983 (Amtsblatt vom 09.06.1983 Nr. 22) außer
Kraft, soweit diese die Schutzwirkung für den Brunnen V betrifft.

Augsburg, den 03.03.2016
ndratsamt Augs urg
Q

„5/
artin Sailer'
andrat

Anlage 1:
Lageplan vom 20.02.2014 Maßstab 1 : 2.500
zur Verordnung des Landratsamtes Augsburg vom 03.03.2016 über das Wasserschutzgebiet in
der Gemarkung Ustersbach zum Schutz der öffentliche Wasserversorgung des Brunnens V der
Gemeinde Ustersbach

schneider_m
Hervorheben
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